
POSITIVE BERICHTSSAISON TREIBT 
AN - RISIKEN FÜR RÜCKSCHLÄGE

Die Aktienmärkte haben eine erfreuliche 

Handelswoche hinter sich. Eine bislang 

erfreulich verlaufene Berichtssaison sorgt 

für eine positive Stimmung. Gleichzeitig 

bleiben die Anleger optimistisch bezüglich 

einer wachstumsfördernden Wirtschafts-

politik des seit einer Woche amtierenden 

US-Präsidenten Donald Trump. Mit den be-

reits heiss gelaufenen US-Märkten und der 

oft unberechenbaren Politik Trumps lauer-

ten aber auch Rückschlagsrisiken, warnen 

einige Beobachter.

Es sei eine „bemerkenswerte Woche“ für 

die Aktienmärkte gewesen, kommentiert 

eine Marktbeobachterin im Rückblick, die 

an den Sprung des US-Leitindex Dow Jo-

nes über die Marke von 20‘000 Punkten 

und das Dax-Jahreshoch erinnert. Hierzu-

lande hat Leitindex SMI nach einem etwas 

harzigen Start in die Woche vor allem am 

Mittwoch dank Unterstützung eines über 

den Erwartungen ausgefallenen Novar-

tis-Ergebnisses deutlich angezogen. Trotz 

einer Konsolidierung am Freitag resultiert 

für die gesamte Börsenwoche bis am Frei-

tagmittag ein Plus des SMI von 1,2%.

TAGUNGEN VON ZENTRALBANKEN 

In den Blickpunkt rücken kommende Wo-

che die Zentralbanken. Von der Sitzung des 

Offenmarktausschusses der US-Notenbank 

Fed am Dienstag erwartet allerdings kaum 

jemand einen Zinsentscheid: Die US-No-

tenbank werde stillhalten, bis die Politik 

der neuen US-Regierung klarer wird, meint 

der Ökonom einer deutschen Grossbank 

- möglicherweise werde die nächste Zin-

sanhebung erst im Juni erfolgen. Derweil 

stehen weitere Konjunkturdaten aus den 

USA an, im Zentrum stehen am Freitag die 

US-Arbeitslosenzahlen für den Dezember.

Die am Donnerstag tagende Bank of Eng-

land (BoE) wird die Zinsen wohl unverändert 

belassen. Zwar sprechen eine anziehende 

Inflation in Grossbritannien sowie gute 

Konjunkturdaten für eine Zinsanhebung. 

Allerdings werde die BoE wegen der Unsi-

cherheit um den Brexit die Zinserhöhung 

verschieben, so der Tenor der Beobachter. 

BISHER POSITIVE BERICHTSSAISON

Weiterhin bleibt an den Börsen allerdings 

die Berichtssaison im Zentrum der Auf-

merksamkeit. In den USA haben bereits 

ein Viertel der börsenkotierten Unter-

nehmen die Zahlen veröffentlicht - und 

die meisten hätten für das vierte Quartal 

steigende Gewinne vermeldet. Auch in 

der Schweiz seien die bisher vorgelegten 

Zahlen gut gewesen, im Anschluss an die 

Zahlenvorlage seien dabei immer wieder 

Gewinne mitgenommen worden seien.

Im Zentrum der Aufmerksamkeit stehen 

in der neuen Woche die am Mittwoch 

anstehenden Zahlen des Pharmakonzerns 

Roche, nachdem die Konkurrentin Novar-

tis die Erwartungen übertreffen konnte. 

Am gleichen Tag folgt mit der Privatbank 

Julius Bär ein weiteres wichtiges Finanzun-

ternehmen. Die am Donnerstag anstehen-

den Zahlen des Industriekonzerns Bucher 

werden einige Aufschlüsse über die Ver-

fassung der Schweizer Industrie geben. 

Zudem rechnen einige Investoren mit der 

wie üblich unangekündigten Vorlage des 

Swatch-Jahresergebnisses.

MARKTDATEN

STAND WOCHE
SEIT 

1.1.2017

SMI 8'405.48 1.58% 2.26%

SPI 9'175.24 1.44% 2.34%

ESTX50 3'319.13 0.60% 0.87%

DAX 11'848.63 1.88% 3.20%

CAC40 4'867.24 0.34% 0.10%

FTSE100 7'161.49 -0.51% 0.26%

DJI 20'068.51 1.70% 1.55%

NASDAQ 5'655.18 1.80% 5.05%

S&P500 2'298.37 1.53% 2.66%

NIKKEI225 19'402.39 1.38% 1.51%

HANGSENG 23'374.17 2.13% 6.24%

SHANGHAI  
COMPOSITE

3'149.55 1.79% 1.48%

BSE30 27‘882.46 2.49% 4.07%

WTI (USD) 53.77 1.05% 0.09%

GOLD (USD) 1'183.80 -1.70% 2.77%

USD/CHF 1.00213 -0.15% -1.74%

EUR/CHF 1.06875 -0.34% -0.38%
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UNSERE  

MUSTERDEPOTS

START 1.1.2016

STAND WOCHE
SEIT 

1.1.2017

KONSERVATIV 105.43% -1.69% -1.02%

AUSGEWOGEN 108.88% -1.20% -0.05%

DYNAMISCH 122.86% -0.59% 0.25%

AKTIEN 122.86% -0.59% 0.25%

http://www.anlageideen.ch/startseite.html


ACTELION GEHT AN JOHNSON&JOHN-
SON – ABSPALTUNG FORSCHUNG

Nach monatelangen Verhandlungen wird die 

Übernahme des Allschwiler Biopharmaunter-

nehmens Actelion durch Johnson&Johnson 

(J&J) nun Tatsache. Der US-Konzern hat den 

Actelion-Aktionären ein Übernahmeangebot 

von 280 USD je Aktie gemacht. Das ent-

spricht einem Aufschlag von 46% gegenüber 

dem Durchschnittskurs der Actelion-Aktie vor 

der Voranmeldung des Kaufangebots (191,20 

CHF). Die vorklinischen Forschung sowie die 

klinischen Pipeline („R&D New Co“) wird in 

eine neue Gesellschaft abgespalten, die an 

der Schweizer Börse SIX kotiert sein wird. 

An der Schweizer Börse legt die Actelion-Ak-

tie bis am Donnerstagabend mit einem Plus 

von 19,6% auf 271,90 CHF in die Nähe des 

Übernahmepreises zu. Am Markt gehen die 

Kommentatoren allgemein von einem Zu-

standekommen der Transaktion aus. Ein Ge-

genangebot sei auch angesichts des hohen 

Kaufpreises von insgesamt 30 Mrd USD we-

nig wahrscheinlich, sagen Analysten.

NOVARTIS BLEIBT IM FLUSS - 

DURSTSTRECKE NACH 2017 VORBEI

Novartis ist es wieder einmal gelungen, die 

Märkte zu überraschen – sowohl positiv als 

auch tendenziell negativ. Der Pharmakonzern 

hat das abgelaufene Geschäftsjahr in etwa 

im Rahmen der eigenen Erwartungen abge-

schlossen. Belastend wirkten neben dem Pa-

tentablauf von Gleevec/Glivec die Probleme 

in der kriselnde Augensparte Alcon sowie die 

nicht ganz nach Plan verlaufene Markteinfüh-

rung von Entresto. Bei Alcon werden nun alle 

Optionen zur Maximierung des Shareholder 

Values geprüft. Die Aktionäre dürfen sich 

über eine höhere Dividende sowie ein 5 Mil-

liarden schweres Aktienrückkaufprogramm 

freuen. Damit bringt Novartis die Bereitschaft 

zum Ausdruck, die starke Bilanz des Un-

ternehmens angesichts historisch niedriger 

Zinssätze aktiv zu nutzen. Zudem erscheine 

ein solches Programm auch für die Aktionäre 

vorteilhafter als eine grosse Akquisition. Mit 

Blick auf das laufende Jahr gibt sich das No-

vartis-Management vorsichtig zurückhaltend. 

SCHWEIZ
SMI

1W YTD 

ACTELION N 21.74% 23.17%

LAFARGE-
HOLCIM N

6.27% 1.12%

ZURICH IN-
SUR GRP N

3.93% 2.92%

1W YTD 

SYNGENTA N -1.60% 5.59%

SWISS- 
COM N

-1.02% -4.12%

NESTLE N -0.75% -0.34%

TOP

FLOP
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TERMINE

30.1.2017

07:00  D: Sartorius / Jahreszahlen

09:00  KOF Konjunkturbarometer

31.1.2017

06:30  HBM: Ergebnis Q3

06:30  Luzerner KB: Ergebnis 2016

06:45  Givaudan: Ergebnis 2016

07:00  BC Jura: Ergebnis 2016

07:00  Hügli: Umsatz 2016

09:00  Appenzeller KB: BMK 2016, Appenzell

11:00  Luzerner KB: BMK 2016, Zürich

14:00  USA: Exxon Mobil Q4-Zahlen

22:30  USA: Apple Q1-Zahlen

1.2.2017

06:00  Rieter: Umsatz 2016

07:00  Julius Bär: Ergebnis 2016 

07:00  Roche: Ergebnis Q4

09:30  Einkaufsmanager-Index (PMI) Januar 2017

2.2.2017

06:30  Bucher: Umsatz 2016

07:00  Emmi: Umsatz 2016

07:15  D: Deutsche Bank Jahreszahlen 

07:30  D: Infineon Q1-Zahlen 

07:30  DK:  Novo Nordisk Q4-Zahlen

08:00  D: Daimler Jahreszahlen 

08:00  GB: Shell Q4-Zahlen

12:45  USA: Merck & Co Q4-Zahlen

13:00  USA: Philip Morris Q4-Zahlen

13:00  GB:  BoE Zinsentscheid und Protokoll

14:30  USA: Produktivität Q4/16 (1. Veröffentlichung)

14:30  USA: Erstanträge Arbeitslosenhilfe (Woche)

22:00  USA: Amgen Q4-Zahlen

22:00  USA: Amazon Q4-Zahlen

22:05  USA: Visa Q4-Zahlen

3.2.2017

Keine Termine vorhanden



UNILEVER PLAGT SICH IN BRASILIEN 
UND INDIEN

Der Konsumgüterkonzern Unilever kommt nur 

mühsam aus den Startlöchern. Angesichts der 

schwierigen Lage in wichtigen Absatzmärk-

ten werde Unilever 2017 nur langsam Fahrt 

aufnehmen können, sagte Unilever-Chef Paul 

Polman. Sorgen bereiten dem Konzern derzeit 

Brasilien und Indien. Die Rezession in Brasili-

en und die mit chaotische  Bargeldreform der 

indischen Regierung bremsten bereits im 4. 

Quartal das Geschäft. 

Das Jahr 2016 schloss das britisch-nieder-

ländische Unterrnehmen mit 52,7 Mrd Euro 

Umsatz ab. Der Gewinn verbesserte sich im 

Gesamtjahr um 5,5% auf 5,5 Mrd Euro. Dabei 

halfen Kosteneinsparungen. Für 2017 hat sich 

Unilever vorgenommen, stärker als der Markt 

zu wachsen, die Margen sollen sich weiter 

verbessern. Der Konzern will seine Ausgaben 

in den kommenden Jahren um mehr als eine 

Milliarde Euro drücken und stärker auf rendi-

testarke Artikel konzentrieren.

FIAT CHRYSLER ÜBERZEUGT - AKTIE 
NÄHERT SICH REKORDHOCH

Der italienisch-amerikanische Autobauer Fiat 

Chrysler hat 2016 von einem stärkeren Ab-

satzanteil teurerer Autos profitiert. Der um 

Sondereffekte bereinigte Gewinn vor Zinsen 

und Steuern (Ebit) sei im vergangenen Jahr 

um gut ein Viertel auf 6,1 Mrd Euro geklet-

tert. Der Umsatz stagnierte bei rund 111 Mrd 

Euro. Im laufenden Jahr rechnet der Konzern 

mit einem Anstieg der Erlöse auf 115 bis 120 

Mrd Euro. 

Das operative Ergebnis soll auf mehr als 7 

Mrd Euro steigen. Am Markt wurden die Zah-

len und der Ausblick positiv aufgenommen. 

In Mailand zog die Aktie kurz nach Bekannt-

gabe der Zahlen deutlich an. Sie stieg um bis 

zu 4,80 Prozent auf 10,70 Euro und näherte 

sich damit dem Rekordhoch von 10,7418 Euro 

vom März 2015.Das Papier gibt es allerdings 

in dieser Form erst seit 2014, als der italieni-

sche Autobauer Fiat den US-Konzern Chrysler 

komplett übernommen hatte. 

EUROPA

MICROSOFT STEIGERT 

GEWINN UND UMSATZ

Dank anhaltend starken Wachstums im 

Cloud-Geschäft hat Microsoft zum Jahresen-

de besser verdient als erwartet. Verglichen mit 

dem Vorjahreswert stieg der Überschuss im 

Geschäftsquartal bis Ende Dezember von 5,0 

auf 5,2 Mrd Dollar. Die Erlöse wuchsen um gut 

1% auf 24,1 Mrd Dollar.

Die Ergebnisse übertrafen die Prognosen der 

Analysten deutlich. Die Microsoft-Aktie legte 

nachbörslich dennoch nur leicht zu. Der Kurs 

stand auf Jahressicht allerdings auch schon vor 

der Veröffentlichung der Quartalszahlen mit 

fast 24 Prozent im Plus. Mit rund 500 Milliar-

den Dollar ist Microsoft derzeit hinter Apple 

und der Google-Mutter Alphabet der Konzern 

mit dem dritthöchsten Börsenwert.

Die Geschäfte mit Cloud-Diensten aus dem 

Netz florierten weiter und verbuchten ein 

Umsatzplus von 8% auf 6,9 Mrd Dollar. Das 

im Juni gekaufte Karriere-Netzwerk Linkedin 

steuerte 228 Millionen Dollar zum Umsatz bei. 

INTEL ÜBERWINDET SCHWÄCHE  
IM PC-MARKT

Beim Chip-Riesen Intel haben Zuwächse im 

PC-Geschäft für einen versöhnlichen Jahres-

ausklang gesorgt. Der Konzernumsatz wuchs 

im Jahresvergleich um 9,8% auf 16,37 Mrd 

Dollar. Beim Gewinn gab es zwar einen Rück-

gang von 3,61 auf 3,56 Mrd Dollar, die Börsi-

aner waren dennoch zufrieden: Beim Ergeb-

nis pro Aktie hatten sie 68 US-Cent erwartet, 

Intel kam auf 73 Cent. Der Kurs notierte 

nachbörslich kaum verändert.

Die Zuwächse im Geschäft mit PC-Chips - 

nach wie vor das wichtigste Standbein von 

Intel - fielen nach mehreren Jahren mit einem 

schrumpfenden Markt ungewöhnlich deut-

lich aus. Der Umsatz stieg um 4% auf 9,1 Mrd 

Dollar. Beim operativen Gewinn gab es einen 

Sprung um 29,5% auf 3,5 Mrd Dollar.

Für das laufende Jahr rechnet Intel nur mit ei-

nem unveränderten Umsatz wegen des Ver-

kaufs der IT-Sicherheitssparte./so/DP/zb

USA

ESTX50

1W YTD 

DEUTSCHE 
BANK N

7.64% 12.70%

BBVA 4.75% -0.02%

BANCO  
SANTANDER

4.46% 8.13%

1W YTD 

INTESA  
SANPAOLO

-8.91% -7.25%

ENI -3.86% -3.36%

ENEL -3.82% -4.92%

TOP

FLOP

DOW JONES

1W YTD 

AVIS BUDGET 
GROU RG

8.09% 6.35%

NORFOLK 
SOUTHERN

6.11% 11.53%

DU PONT 
NEMOURS& 
RG

4.98% 4.46%

1W YTD

VERIZON 
COMM RG

-5.60% -6.76%

SOUTHWEST 
AIRLIN RG

-3.19% -0.76%

MERCK RG -2.32% 3.75%

TOP

FLOP
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POSITIVE STIMMUNG HÄLT AN - IN  
CHINA BEGINNT DIE FEIERTAGSWOCHE

Die US-Börsen geben derzeit weltweit den 

Takt an, auch in Asien. Die bislang überwie-

gend positiv verlaufene Berichtssaison in den 

Vereinigten Staaten verstärke die gute Stim-

mung zusätzlich, während die schwach aus-

gefallenen Verbraucherpreise in Japan gros-

steils ignoriert würden, meinten Analysten.

In China, wo der CSI 300 bis Donnerstag ein 

Wochenplus von rund 1 Prozent eingefah-

ren hat, wird an diesem Tag der Vorabend 

des Neujahresfestes gefeiert. Daher blieben 

die Aktienmärkte zu. Das Neujahrsfest am 

Samstag mündet dann direkt in die Golde-

ne Woche, die Frühlingsferien, weshalb die 

wichtigsten Börsen auf dem Festland auch 

in dieser Zeit geschlossen bleiben werden. 

In Hongkong hingegen kann bereits wieder 

am Mittwoch gehandelt werden und zudem 

wechselten in der Sonderverwaltungszone 

auch am Freitag noch fleissig Aktien ihre Be-

sitzer.

JAPANS INFLATION KOMMT  
NICHT IN FAHRT

Die japanische Notenbank kommt ihrem Ziel, 

den allgemeinen Preisauftrieb anzuschieben, 

weiterhin nicht näher. Neue Inflationszahlen 

zeigen, dass sich die Teuerung nach wie vor 

um die Nulllinie herum bewegt. Etwas zu-

versichtlicher stimmten zwar Daten aus dem 

Grossraum Tokio, die der Entwicklung zeitlich 

einen Monat vorauslaufen. Auf einen merk-

lich höheren Preisauftrieb weisen die Zahlen 

aber auch nicht hin. Die allgemeine Teuerung 

in Japan betrug nach Regierungszahlen im 

Dezember 0,3%, nach 0,5% im Vormonat. 

Der von der japanischen Notenbank mit am 

stärksten beachtete Preisindex für Konsum-

güter ohne frische Lebensmittel fiel jedoch 

um 0,2%. Das war zumindest ein etwas ge-

ringerer Rückgang als im Vormonat mit minus 

0,4%. Der Index ohne Nahrungsmittel und 

Energie, dem die Zentralbank mittlerweile 

auch starke Beachtung beimisst, stagnierte 

im Dezember.

ASIEN

ALUMINIUMMARKT RÜCKT  
ALLMÄHLICH INS GLEICHGEWICHT

Die Aussicht, dass der Aluminiummarkt nach 

langer Zeit eines weltweiten Überangebots 

ins Gleichgewicht rücken könnte, hat im Ja-

nuar am Londoner Metallmarkt einen leichten 

Aufwärtstrend auf deutlich über 1‘800 USD je 

Tonne ausgelöst. Ein solches Preisniveau wur-

de zuletzt im Mai des Jahres 2015 verzeichnet. 

Sollten die globalen Vorräte im Verlaufe der 

kommenden Wochen weiter zurückgehen, ist 

mit weiteren Preiserhöhungen zu rechnen. Bei 

Goldman Sachs spekuliert man bereits damit, 

dass der Aluminiumpreis im weiteren Jahres-

verlauf auf über 2000 Dollar klettern könnte, 

also ein Preisniveau, wie es zuletzt anfangs De-

zember 2014 erreicht wurde. Wie aus China zu 

vernehmen ist, könnte das Land bis zu dreis-

sig Prozent der Kapazitäten herabsetzen, was 

rund sechs Prozent der weltweiten Produktion 

entspricht und den Markt in ein globales Defi-

zit zwischen Angebot und Nachfrage von 1,3 

bis 2,5 Millionen Tonnen rücken würde.

ÖLPREISE GEBEN NACH

Die Ölpreise sind am Freitag gesunken. Nach-

dem sie sich im frühen Handel noch wenig 

verändert gehalten hatten, drehten sie im 

Vormittagshandel ins Minus. Am Mittag kos-

tete ein Barrel (159 Liter) der Nordseesorte 

Brent zur Lieferung im März 55,66 US-Dollar. 

Das waren 58 Cent weniger als am Vortag. 

Der Preis für ein Fass der US-Sorte West Texas 

Intermediate (WTI) fiel um 36 Cent auf 53,42 

Dollar. Am Ölmarkt warten die Anleger auf 

die Bestätigung, dass die Organisation erd-

ölexportierender Länder (Opec) ihre gemein-

sam mit anderen wichtigen Förderländern 

vereinbarte Produktionskürzung vollständig 

umsetzt. Die Vereinbarung, die eine Reduzie-

rung um 1,8 Millionen Barrel pro Tag umfasst, 

war zu Beginn des Jahres in Kraft getreten 

und hat eine Laufzeit von sechs Monaten. 

Ein Regierungsmitglied des Opec-Landes Al-

gerien ging zuletzt davon aus, dass die För-

derkürzung im kommenden Monat komplett 

umgesetzt werde.

ROHSTOFFE

NIKKEI

1W YTD 

ALPS ELEC-
TRIC CO RG

8.30% 6.69%

TOKUYAMA 
RG

8.14% 16.67%

SHOWA 
DENKO RG

8.11% 13.08%

1W YTD 

INPEX -5.72% -7.17%

KANSAI EL 
POWER RG

-5.71% -2.43%

MAZDA MO-
TOR CORP RG

-4.63% -9.57%

TOP

FLOP
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AKTIE IM FOKUS

Novartis AG

ZAHLEN UND FAKTEN

Land

Subsektor

Website www.novartis.com

KURS (Höchst/Tiefst 5 Jahre) PERFORMANCE seit

Kurs am CHF Tiefst

Tiefst CHF Höchst

Höchst CHF

AKTIENDATEN

Gewinn/Aktie

KGV (per 31.12. entspr. GJ)

Cash Flow je Aktie

KCF

Kurs/Buchwert-Verhältnis

Dividende

Div.-rendite

(E = Erwartung / n.v. = nicht verfügbar)

Kursverlauf Novartis AG UNSERE ANSICHTEN UND ERWARTUNGEN

Kursziel 18 - 24 Monate CHF

Potenzial

Kaufen bis CHF

EIGNUNG ANLAGESTIL

Dynamisch Ja

Ausgewogen Ja

Konservativ Ja

AUFNAHME IN MUSTERDEPOT

am

Kurs CHF

45%

85.00

25.05.2016

75.05

25.01.17

83.11%

-30.96%

-3.85%

103.00

CH0012005267 / NOVN

11.08.11

20.07.15

3.99% 4.38%4.13%

13.22

6.03

11.82

1.98

3.12

5.39

Sektor

ISIN / Symbol

25.01.17

11.08.11

71.25

38.91

Arzneimittel / 
Biotechnologie

Schweiz

Arzneimittel

2.90

2.26

2.842.70

2018E2017E

4.84

14.72

5.49

12.98

2.26

2.94

4.07%

26.01.2017

20.07.15 103.20 31.12.16

4J-Mittel 2015

7.12

12.19

4.96

17.50

2.71

3.11%

2016E

4.71

15.13

5.31

13.95

• Novartis AG ist der weltweit 
grösste Pharmakonzern aus der 
Schweiz mit einem Umsatz von 
jährlich CHF 49.4 Mrd. und 
119'000 Mitarbeitern.

• Novartis produziert Spezial-
medikamente, Generika, 
Humanimpfstoffe, rezeptfreie 
Medikamente und Produkte für 
die Tiermedizin.  

• Wichtigste Therapiegebiete sind 
Erkrankungen von Atem-wegen, 
Augen, Immunsystem, 
Infektionen, Krebs, Blut-
krankheiten, Neurologie, Herz-
Kreislaufsystem, Stoffwechsel.

UNSERE MEINUNG

FUNDAMENTALE BEURTEILUNG

• Die Investorenkonferenz vom 25.5.2016 gewinnt das Vertrauen 
und beflügelt die Fantasie der Investoren: Verkauf des Roche 
Anteils für 13.5 Mrd CHF, Herzmedikament  Entresto ein 5 Mrd 
Produkt, erwartete Margenerweiterung.

• Nach wechselhafter Gewinnentwicklung der letzten beiden Jahre 
Rückkehr auf ein mehrjähriges stabiles Gewinnwachstum von 
guten 10.5% erwartet.

• Angesichts einer Dividendenrendite von rd. 4% ist die Aktie nach 
der sehr starken Kurskorrektur von 30% auf einem Niveau von 
CHF 70-74 gut abgestützt.

• Die Bewertung ist mit dem heutigen KGV von rd. 15x auch sehr 
günstig. Hier besteht deutliches Aufholpotential.

• Laut CEO Joe Jimenez wird Novartis im 2018 in eine neue, lang 
anhaltende Wachstumsära eintreten.

TECHNISCHE BEURTEILUNG

• Die technischen Parameter zeigen ein günstiges Bild mit Auf-
wärtspotential.

• Allerdings ist es möglich - und auch davon auszugehen - dass die 
Aktie die letztjährigen Tiefststände vom April, November und 
Dezember wieder testen wird (Bereich CHF 64 - 68).

• Da wir uns mittel- bis langfristig orientieren (18 - 24 Monate) 
erachten wir die aktuellen Kurse als Einstiegsgelegenheit.

• Auf diesen Zeithorizont (18 - 24 Monate) erhöhen wir sogar unser 
Preisziel auf CHF 103 und gehen davon aus, dass Novartis im 
laufenden Jahr, spätestens aber im 2018, an seine Höchststände 
anknüpfen wird.   

FAZIT

• Novartis wird wieder auf Kurs kommen und wir wollen schon 
frühzeitig dabei sein.

• Wir bestätigen unser "Kaufen" mit einem neuen Preisziel von 
CHF 103

RISIKOHINWEIS / HAFTUNGSAUSSCHLUSS: Dieses Dokument wurde von der Conseillers Suisse einzig zu Informationszwecken erstellt. Die Conseillers Suisse gibt 
keine Gewähr hinsichtlich der Zuverlässigkeit und Vollständigkeit dieses Dokuments und lehnt jede Haftung für Verluste ab, die sich aus dessen Verwendung ergeben 
können. Es handelt sich nicht um eine Offerte und es stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zum Abschluss einer Finanztransaktion noch eine Empfehlung 
oder Anlageberatung dar. Eine Anlageentscheidung sollte keinesfalls ausschliesslich auf diese Informationen gestützt sein. Potenzielle Anleger sollten sich in ihrer 
Anlageentscheidung von geeigneten Personen individuell beraten lassen. Das vorliegende Dokument darf ohne die schriftliche Genehmigung der Conseillers Suisse weder 
ganz noch teilweise vervielfältigt werden. Eine unrechtmäßige Weitergabe an Dritte ist nicht gestattet. © 2016 Conseillers Suisse SA.
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MUSTERDEPOT 'AKTIEN'
Titel Anzahl EinstK Gesamtkosten Letzt. Totalwert Gewinn / Verlust Performance Währ.

BC VAUD N 16.00 596.72 9'547.52 665.50 10'648.00 1'100.48 11.53% CHF

MICRON TECHNOLOGY ORD 936.00 10.81 10'118.16 23.53 22'024.08 11'905.92 117.67% USD

PARGESA I 174.00 57.40 9'987.60 67.00 11'658.00 1'670.40 16.72% CHF

NOVARTIS N Estim. 71.35 133.00 75.05 9'981.65 71.90 9'562.70 -418.95 -4.20% CHF

ZURICH INSURANCE N Estim. 287.7 42.00 234.10 9'832.20 288.60 12'121.20 2'289.00 23.28% CHF

PETRA DIAMONDS ORD 9'022.00 76.75 692'438.50 152.10 1'372'246.20 679'807.70 98.18% GBX

VOLKSWAGEN ORD 77.00 117.75 9'066.75 156.00 12'012.00 2'945.25 32.48% EUR

AG - Japanese Equity Fund A (CHF)-2 Acc 38.00 260.38 9'894.48 287.71 10'933.01 1'038.53 10.50% CHF

AZIMUT HOLDING ORD 813.00 14.20 11'544.60 17.56 14'276.28 2'731.68 23.66% EUR

Legg Mason ClearBridge US Large Cap Growth A 117.00 200.23 23'426.91 207.76 24'307.92 881.01 3.76% USD

NOVO NORDISK B ORD 166.00 254.80 42'296.80 245.70 40'786.20 -1'510.60 -3.57% DKK

TOTAL 121'776.67 152'448.84 30'672.17 25.19%

Währung Wechselkurs Liquiditätssaldo Vermögenswerte Total

CHF 1.00 93'263.05 Woche YTD Seit 01.01.2016

EUR 1.07 0.00 CHF 45'712 -0.59% 0.25% 22.86%

GBX 0.01 -

USD 1.00 0.00

DKK 0.14 -

TOTAL CHF 93'263.05 Stand per:152'448.67 245'711.72 26.01.2017

54'922.91

26'288.28

1'372'246.20

40'786.20

148'185.96

26'288.28

1'372'246.20

40'786.20

Gewinn / 
Verlust

Performance

46'332.00 46'332.00

Dieses Dokument wurde von der Conseillers Suisse einzig zu Informationszwecken erstellt. Die Conseillers Suisse gibt keine Gewähr hinsichtlich der Zuverlässigkeit und Vollständigkeit dieses Dokuments und lehnt jede Haftung für 
Verluste ab, die sich aus dessen Verwendung ergeben können. Es handelt sich nicht um eine Offerte und es stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zum Abschluss einer Finanztransaktion noch eine  Empfehlung oder 
Anlageberatung dar. Eine Anlageentscheidung sollte keinesfalls ausschliesslich auf diese Informationen gestützt sein. Potenzielle Anleger sollten sich in ihrer Anlageentscheidung von geeigneten Personen individuell beraten lassen. Das 
vorliegende Dokument darf ohne die schriftliche Genehmigung der Conseillers Suisse weder ganz noch teilweise vervielfältigt werden. Eine unrechtmäßige Weitergabe an Dritte ist nichtgestattet. © 2016 Conseillers Suisse SA.
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MUSTERDEPOT 'DYNAMISCH'
Titel Anzahl EinstK Gesamtkosten Letzt. Totalwert Gewinn / Verlust Performance Währ.

BC VAUD N 16.00 596.72 9'547.52 665.50 10'648.00 1'100.48 11.53% CHF

MICRON TECHNOLOGY ORD 936.00 10.81 10'118.16 23.53 22'024.08 11'905.92 117.67% USD

PARGESA I 174.00 57.40 9'987.60 67.00 11'658.00 1'670.40 16.72% CHF

NOVARTIS N Estim. 71.35 133.00 75.05 9'981.65 71.90 9'562.70 -418.95 -4.20% CHF

ZURICH INSURANCE N Estim. 287.7 42.00 234.10 9'832.20 288.60 12'121.20 2'289.00 23.28% CHF

PETRA DIAMONDS ORD 9'022.00 76.75 692'438.50 152.10 1'372'246.20 679'807.70 98.18% GBX

VOLKSWAGEN ORD 77.00 117.75 9'066.75 156.00 12'012.00 2'945.25 32.48% EUR

AG - Japanese Equity Fund A (CHF)-2 Acc 38.00 260.38 9'894.48 287.71 10'933.01 1'038.53 10.50% CHF

AZIMUT HOLDING ORD 813.00 14.20 11'544.60 17.56 14'276.28 2'731.68 23.66% EUR

Legg Mason ClearBridge US Large Cap Growth A 117.00 200.23 23'426.91 207.76 24'307.92 881.01 3.76% USD

NOVO NORDISK B ORD 166.00 254.80 42'296.80 245.70 40'786.20 -1'510.60 -3.57% DKK

TOTAL 121'777.84 152'448.54 30'670.70 25.19%

Währung Wechselkurs Liquiditätssaldo Vermögenswerte Total

CHF 1.00 93'270.36 Woche YTD Seit 01.01.2016

EUR 1.07 0.00 CHF 45'720 -0.59% 0.25% 22.86%

GBX 0.01 -

USD 1.00 0.00

DKK 0.14 -

TOTAL CHF 93'270.36 Stand per:

Gewinn / 
Verlust

Performance

40'786.20 40'786.20

152'449.14 245'719.50 26.01.2017

54'922.91 148'193.27

26'288.28 26'288.28

1'372'246.20 1'372'246.20

46'332.00 46'332.00

Dieses Dokument wurde von der Conseillers Suisse einzig zu Informationszwecken erstellt. Die Conseillers Suisse gibt keine Gewähr hinsichtlich der Zuverlässigkeit und Vollständigkeit dieses Dokuments und lehnt jede Haftung für 
Verluste ab, die sich aus dessen Verwendung ergeben können. Es handelt sich nicht um eine Offerte und es stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zum Abschluss einer Finanztransaktion noch eine  Empfehlung oder 
Anlageberatung dar. Eine Anlageentscheidung sollte keinesfalls ausschliesslich auf diese Informationen gestützt sein. Potenzielle Anleger sollten sich in ihrer Anlageentscheidung von geeigneten Personen individuell beraten lassen. Das 
vorliegende Dokument darf ohne die schriftliche Genehmigung der Conseillers Suisse weder ganz noch teilweise vervielfältigt werden. Eine unrechtmäßige Weitergabe an Dritte ist nichtgestattet. © 2016 Conseillers Suisse SA.
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MUSTERDEPOT 'KONSERVATIV'
Titel Anzahl EinstK Gesamtkosten Letzt. Totalwert Gewinn / Verlust Performance Währ.

BC VAUD N 16.00 596.72 9'547.52 665.50 10'648.00 1'100.48 11.53% CHF

NOVARTIS N Estim. 71.35 133.00 75.05 9'981.65 71.90 9'562.70 -418.95 -4.20% CHF

VOLKSWAGEN ORD 77.00 117.75 9'066.75 156.00 12'012.00 2'945.25 32.48% EUR

Schroder ISF EURO Corporate Bond A CHF Hgd Acc 162.00 123.06 19'936.29 127.18 20'603.78 667.49 3.35% CHF

Pictet-EUR Corporate Bonds-HP CHF 78.00 253.63 19'782.89 254.19 19'826.82 43.93 0.22% CHF

LO Funds (CH) - Swiss Franc Credit Bond P D 171.00 116.62 19'941.64 116.89 19'987.51 45.86 0.23% CHF

PMG Partners Funds - Credit Opportunities Fund CHF A 189.00 105.30 19'902.57 118.55 22'405.95 2'503.38 12.58% CHF

Legg Mason ClearBridge US Large Cap Growth A 58.00 200.23 11'613.34 207.76 12'050.08 436.74 3.76% USD

FISCH Bond Global High Yield Fund AC2 123.00 169.73 20'876.79 175.13 21'540.99 664.20 3.18% CHF

NOVO NORDISK B ORD 166.00 254.80 42'296.80 245.70 40'786.20 -1'510.60 -3.57% DKK

TOTAL 147'845.29 155'311.70 7'466.41 5.05%

Währung Wechselkurs Liquiditätssaldo Vermögenswerte Total

CHF 1.00 55'546.61 Woche YTD Seit 01.01.2016

EUR 1.07 - CHF 10'858 -1.69% -1.02% 5.43%

USD 1.00 0.00

DKK 0.14 -

TOTAL CHF 55'546.61 Stand per:

Gewinn / 
Verlust

Performance

40'786.20 40'786.20

155'311.70 210'858.31 26.01.2017

124'575.74 180'122.35

12'012.00 12'012.00

12'050.08 12'050.08

Dieses Dokument wurde von der Conseillers Suisse einzig zu Informationszwecken erstellt. Die Conseillers Suisse gibt keine Gewähr hinsichtlich der Zuverlässigkeit und Vollständigkeit dieses Dokuments und lehnt jede Haftung für 
Verluste ab, die sich aus dessen Verwendung ergeben können. Es handelt sich nicht um eine Offerte und es stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zum Abschluss einer Finanztransaktion noch eine  Empfehlung oder 
Anlageberatung dar. Eine Anlageentscheidung sollte keinesfalls ausschliesslich auf diese Informationen gestützt sein. Potenzielle Anleger sollten sich in ihrer Anlageentscheidung von geeigneten Personen individuell beraten lassen. Das 
vorliegende Dokument darf ohne die schriftliche Genehmigung der Conseillers Suisse weder ganz noch teilweise vervielfältigt werden. Eine unrechtmäßige Weitergabe an Dritte ist nichtgestattet. © 2016 Conseillers Suisse SA.
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MUSTERDEPOT 'AUSGEWOGEN'
Titel Anzahl EinstK Gesamtkosten Letzt. Totalwert Gewinn / Verlust Performance Währ.

BC VAUD N 16.00 596.72 9'547.52 665.50 10'648.00 1'100.48 11.53% CHF

PARGESA I 174.00 57.40 9'987.60 67.00 11'658.00 1'670.40 16.72% CHF

NOVARTIS N Estim. 71.35 133.00 75.05 9'981.65 71.90 9'562.70 -418.95 -4.20% CHF

ZURICH INSURANCE N Estim. 287.7 42.00 234.10 9'832.20 288.60 12'121.20 2'289.00 23.28% CHF

VOLKSWAGEN ORD 77.00 117.75 9'066.75 156.00 12'012.00 2'945.25 32.48% EUR

Schroder ISF EURO Corporate Bond A CHF Hgd Acc 81.00 123.06 9'968.14 127.18 10'301.89 333.74 3.35% CHF

Pictet-EUR Corporate Bonds-HP CHF 39.00 253.63 9'891.45 254.19 9'913.41 21.96 0.22% CHF

LO Funds (CH) - Swiss Franc Credit Bond P D 85.00 116.62 9'912.51 116.89 9'935.31 22.80 0.23% CHF

PMG Partners Funds - Credit Opportunities Fund CHF A 94.00 105.30 9'898.63 118.55 11'143.70 1'245.07 12.58% CHF

AG - Japanese Equity Fund A (CHF)-2 Acc 38.00 260.38 9'894.48 287.71 10'933.01 1'038.53 10.50% CHF

AZIMUT HOLDING ORD 813.00 14.20 11'544.60 17.56 14'276.28 2'731.68 23.66% EUR

Legg Mason ClearBridge US Large Cap Growth A 58.00 200.23 11'613.34 207.76 12'050.08 436.74 3.76% USD

FISCH Bond Global High Yield Fund AC2 62.00 169.73 10'523.26 175.13 10'858.06 334.80 3.18% CHF

NOVO NORDISK B ORD 166.00 254.80 42'296.80 245.70 40'786.20 -1'510.60 -3.57% DKK

TOTAL 139'945.60 153'067.96 13'122.36 9.38%

Währung Wechselkurs Liquiditätssaldo Vermögenswerte Total

CHF 1.00 64'686.07 Woche YTD Seit 01.01.2016

EUR 1.07 0.00 CHF 17'754 -1.20% -0.05% 8.88%

USD 1.00 0.00

DKK 0.14 -

TOTAL CHF 64'686.07 Stand per:

Gewinn / 
Verlust

Performance

40'786.20 40'786.20

153'067.96 217'754.03 26.01.2017

107'075.28 171'761.35

26'288.28 26'288.28

12'050.08 12'050.08

Dieses Dokument wurde von der Conseillers Suisse einzig zu Informationszwecken erstellt. Die Conseillers Suisse gibt keine Gewähr hinsichtlich der Zuverlässigkeit und Vollständigkeit dieses Dokuments und lehnt jede Haftung für 
Verluste ab, die sich aus dessen Verwendung ergeben können. Es handelt sich nicht um eine Offerte und es stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderung zum Abschluss einer Finanztransaktion noch eine  Empfehlung oder 
Anlageberatung dar. Eine Anlageentscheidung sollte keinesfalls ausschliesslich auf diese Informationen gestützt sein. Potenzielle Anleger sollten sich in ihrer Anlageentscheidung von geeigneten Personen individuell beraten lassen. Das 
vorliegende Dokument darf ohne die schriftliche Genehmigung der Conseillers Suisse weder ganz noch teilweise vervielfältigt werden. Eine unrechtmäßige Weitergabe an Dritte ist nichtgestattet. © 2016 Conseillers Suisse SA.
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ÄNDERUNGEN

ISIN-Nr. Währung Titel-/Produkt-Name Sektor Produkt-Typ 
Aufnahme-

Datum
Änderungs-

Datum
Einstufung

bisher
Einstufung

NEU
Gewichtung 

bisher
Gewichtung

NEU Preis
Preis-

Veränderung A
kt

ie
n

D
yn

am
is

ch

A
u

sg
ew

o
g

en

K
o

n
se

rv
at

iv

A
n

la
g

eu
n

iv
er

su
m

CH0043238366 CHF Aryzta N Nahrungsmittel und GetränkeAktien 01.02.2016 25.01.2017 Halten Verkaufen 5.0% 0.0% 30.00 -24.34% X X X X X

DE0007664039 EUR Volkswagen AG VZO O.N. Automobilhersteller und ZuliefererAktien 16.02.2016 25.01.2017 Kaufen Halten 5.0% 5.0% 156.70 33.08% X X X X X

IT0003261697 EUR Azimut Holding Spa FinanzdienstleisterAktien 06.10.2016 25.01.2017 Kaufen Halten 5.0% 5.0% 17.64 24.23% X X X X

CH0012005267 CHF Novartis AG GesundheitswesenAktien 01.02.2016 26.01.2017 Halten Kaufen 5.0% 5.0% 71.25 X X X X X

Dieses Dokument wurde von der Conseillers Suisse einzig zu Informationszwecken erstellt. Die Conseillers Suisse gibt keine Ge währ hinsichtlich der Zuverlässigkeit und Vollständigkeit dieses Dokuments und lehnt jede Haftung für Verluste ab, die sich aus 
dessen Verwendung ergeben können. Es handelt sich nicht um eine Offerte und es stellt weder ein Angebot noch eine Aufforderun g zum Abschluss einer Finanztransaktion noch eine  Empfehlung oder Anlageberatung dar. Eine Anlageentscheidung sollte 
keinesfalls ausschliesslich auf diese Informationen gestützt sein. Potenzielle Anleger sollten sich in ihrer Anlageentscheidu ng von geeigneten Personen individuell beraten lassen. Das vorliegende Dokument darf ohne die schriftliche Genehmigung der 
Conseillers Suisse weder ganz noch teilweise vervielfältigt werden. Eine unrechtmäßige Weitergabe an Dritte ist nichtgestatte t. © 2016 Conseillers Suisse SA.
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